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Beton 

Dauerhaftigkeitskonzept

Einwirkung Ú Widerstand

Umgebung

Åchemisch

Åphysikalisch

ÅFestigkeit

ÅDichtheit

ÅVerschleiß

Þ Þ

Expositionsklassen Ú Leistungsfähigkeit



Beton
Regelfall 

Nutzungsdauer von mindestens 50 Jahren unter vorausgesetzten 

Instandhaltungsbedingungen

Abweichend

ĂF¿r k¿rzere oder lªngere Nutzungsdauern kºnnen weniger 

einschränkende oder strengere Grenzwerte erforderlich sein.ñ

EN 206-1

Lebens- bzw. Nutzungsdauer  (working lives)

EN 1990 und EN 206-1:

temporary structures, replaceable parts

- ĂtemporäreñBauwerke:        10 - 25 Jahre

building structures and common structures

- Hochbau, Ă¿blicheñBauwerke:   50 Jahre

bridges, civil engineering structures

- Brücken, Ingenieurbauwerke:    100 Jahre

agricultural and similar structures

- Landwirtschaftl. Bauwerke: 15 ï30 Jahre
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Bauteilkatalog

www.Beton.org



Beton

... gilt nur für Beton, der so eingebaut und 

verdichtet wird, dass kein nennenswerter 

Anteil an eingeschlossener Luft 

verbleibt.

ïabgesehen von künstlich eingeführten 

Luftporen ï

Beton muss auch dicht sein. Denn je 

dichter der Zementstein, desto höher ist 

auch der Widerstand gegen äußere 

Einflüsse. Deshalb ist eine früh 

einsetzende, ununterbrochene und 

ausreichend lange Nachbehandlung des 

Betons unerlässlich.



FrischbetoneigenschaftenWasserzementwert
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